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Edict.
Von dem l . k. 'Oberlandes-

pichte Graz werden mit Bezug aus
das Edict vom 22. Jänner 1874,
"- l>94, womit das Richtigstellung«.
Erfahren zur Ergänzung oeS Grund
°"chs, betreffend die noch in leinem
^ntlichcn Buche vorkommende Lie-
bschaft, bestehend in der Wiesen-
^lzelle Nr. 1023 der Stcuergemeinde
Kitsch, u». hlaw benannt, nach den
^tastralacten das Flächenmaß von
. Joch 8«3 Quadratklaster umsas
! ^ ^ zugunsten der Gertraud Bra-
"^a eingeleitet wurde, nach nun-

'"khr erfolgten: Ablaufe des Edictal-
"Nlincg hiemit alle diejenigen, welche
^ durch die Eintragung der genann-'

l ^ Liegenschaft als neuer Grundbuchs-
, per unter der Bezeichnung: Ueber-'
landrealität „Wiese na. bwtu" in dem ^
^ " ^ m k. e. siädt.'dcleg. Bezirksge-
D ^ geführten Grundbuche Folio-
ten ^^ " ' ^ " n Rechten verletzt erach-

' aufgefordert, ihren Widerspruch
b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 5

Anheben und bei dem l . l . städt.-
bris?' ^inlsgerichtc Laidach einzu<
die 3 ? ' ^^rigenö die Eintragung
gun« , "3 grundbüchlicher Eintta<
^""g erlangen soll.

Eine Wiedereinsetzung gegen das
Versäumen dieser Edictalfrist und eine
Verlängerung der letzteren für einzelne
Parteien ist unzulässig.

Graz, am 8. Oktober 1874.

(2822—3) Nr. 7018.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Aom k. l . Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . F i '
nanzprocuratur die executive Feilbie-
tung der dem Mart in Pousche gehö-
rigen, gerichtlich auf 2138 st. ge-
schätzten Realitäten Urb. -Nr . 3 kä
Pfalz Laibach, Rects.-Nr. 657 und
Mapp-Nr . 120 aä Magistrat Laibach
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste aus
den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 5 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 5 . M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im hiergcnchtlichen Nmtsgebä'ude
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der

dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schähungs-
vrotokoll und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Unter Einem wird für die unbe-
kannt wo befindliche Tabulargläubi'
gerin Antonia Pousche zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Dr . Rudolph, Ad>
vocat in Laibach, als Kurator kä notum
aufgestellt.

Laibach, am 3 1 . Oktober 1874.
(2783—3s Nr. 7061.

Executive Realitäten
Versteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte in Lai«
bach wird bekannt gemacht:

Es werden zur Bornahme der mit
dem Bescheide des k. k. städt. - deleg.
Bezirksgerichtes Laibach vom 13ten
Oktober 1874, g . 12774, über An-
suchen deS Herrn Franz Blaz, Han-
delsmannes in Fiume, bewilligten
crec. Feilbietung der in der kraini.
schcn Landtafel uudwm. X V I I , j'oi. 145
aus Johann Cuiet, 8ud wm. X V I I I ,
K l . 80 aus Dr . 6uiel vergewährten

und auf 500 st. gerichtlich bewerthe-
ten Realitäten; ferners der eben darin
«ul) tom. X V I I I , sol. 112 auf An-
dreas Brunner umschriebenen und ge-
richtlich auf 418 st. bewertheten, und
der eben darin »ud torn. X V I I I ,
loi. 120 auf Peter Tomsit verge-
währten und gerichtlich auf 430 st.
geschätzten Realitäten drei Feilbietungs-
tagsatzungen im hiergerichtlichen Raths-
saale, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 5 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 5 . M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, mil
dem Anhange angeordnet, daß die
Pfandrealitäten nach obigen Schä,
tzungswerthen ausgerufen und bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über, bei der dritten aber
auch unter demselben an den Meist,
bietenden werden hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Badium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schä
tzungsprotokoll und die Landtaseleftracte
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 31.November 1K74.



1996
(2970-1) Nr. 756.

Curatoröbestellung.
Dem unbelarmt wo besindlichtn Jo-

sef Per l te! von Verh wird hlemit belannt
gemacht, daß der Bescheid vom 1. August
d. I . . H. 53^6, »omit die executive Feil»
bietung der ihm ßlhöligcn Realität Urb..
Nr. 161^/, »ä Zobelsberg bewilliqt wurde,
dem ihN bestellten cursor aä actuw,
Herrn Johann Nrlo, t. k. Notar in Relf-
mz, zugestellt worden sei.

K. l. Bezirksgericht Groklaschiz, am
23. November 1874.

^296«-1 ) Nr. 6509.

Todeserklärung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Nassenfutz

wird die am 10. Juni 1793 gedorne Mar-
uaretha Wert von Selo bei Hrasten, nach-
dem sie vor mehr als 12 Jahren ver-
schollen ist und infolge Edictes vom 22sten
August 1873. Z. 4239. weder den ihr
aufgestellten Eurator Augustin Nooal noch
das endeSgefertlgte l. t. Bezirksgericht von
ihrem Leben oder Aufenthalte Nachricht
gegeben hat. für todt «klärt.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
20. November 1874.

( 2 9 5 9 - 1 ) Nr. 10958.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird kundgemacht, daß in der Executions»
fach« des Herrn Dr . Eduard Deu von
Adel«bera gegen Johann Bostjantii von
Slauina Nr. 40, über Einverständnis bei-
der Theile die mit dem Gescheide vom
23 «ugust 1874, Nr. 7-20, auf den
17. November 1874 angeordnete zweite
Feilbiltuna der dem Executen gehörigen
Realität U ib . .Nr . 1? aä NdlerShofen
mit dem als abgehalten angesehen wird,
daß t< bei der auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
angeordneten dritten Feilbielung unver«
Hubert zu verbleiben habe.

l l . l. Bezirksgericht Adllsberg, am
13. November 1874.
(2737^1 ) Nr. 4904.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein «ird

hltw.it bekannt gemacht:
Es sei über «nsuchen de« Alois Frohm,

Handelsmannes von Marburg, durch Dr .
Vorder, die exec. Feilbietung der auf Na-
men Michael Pauli von Lachovitsch ver-
gewährten. ue,ichllich auf 5047 ft. be-
werlheten Realitäten Urb.'Nr. 506, Post.
Nr. 31 aä Michelstetten und Urb.-Nr. 49
und 12/d aä Lommenda S t . Peter, pcto.
schuldiger 652 ft. 12 kr. c. 3. c. bewil.
liget und zu deren Vornahme die Tagsa-
tzung auf den

15. Dezember 1 8 7 4 ,
15. J ä n n e r und
15 F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr oolmlllags,
im Herichtssitze mit dem Beisätze ange»
ordnet, daß diese Realitäten bei der ersten
uud zweiten Tagsatzung nur um oder über
den Schützungowerlh, be< der drillen aber
auch unter dems^oen «erden hintangege-
ben werden.

Da« Schützunßsprolllloll, die Grund«
buchSextracte und die Kicitalionsbeding-
niss« können hiergcrichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht S te in , am 5ten
Oktober 1874. ^ ^ .

( 2 7 3 6 ^ 1 ^ Nr. 4906.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte zu Stein

wild hiemit belannt gemacht i
Gs sei über Ansuchen der l. l. Fi«

nanzprocuratur Lmbach in Vertretung des
Aerars die executive Feilbietung der dem
«ndreas Gregorin resp. Michael Dobrauc
gehörigen, auf litzteren vergewährten, im
vormaligen Grundbuche der D.«R. ' i> .
Lommenda Valbach Zub Urb.'Nr. 249 ' / ,
Post.Nr. 83 vorkommenden, gerichtlich auf
978 ft. bewerlheten, in Tersain gelegenen
Realität wegen schuldiger Percentglbüh.
r«n per 71 fi. 76 kr. c. 3. c. bewilliget
und zu deren Vornahme dle Tagsatzung
lwf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
15. J ä n n e r und
16 F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal von 10 bt« 12 Uhr «rmlttag«,

im Gerichtssitze mit dem Beisatze ange-
, ordnet, daß diese Realität bei der ersten
nnd zweiten Tagsatzung nur um oder über

' den Schähungswerth, bei der dritten aber
^ auch unter demselben hwtangegebtn wer-

den wird.
Das Schätzungsprotololl, der Grund-

buchsexlract und die Licitationsbedingnisse
ikönnen hiergerlchtS eingesehen werden.
> K. l . Bezirksgericht Stein, am 5ten
Oktober 1874.

l 2 9 5 5 - 3 ) Nr. 6970.

Dritte ezec. Feilbietung.
I n der Executionesache der k. t. Fr-

^nanzprocuratur now. des hohen Aerars
und Orundenllastungsfondes gegen I»«

,hann Uliar von Maliwerch Hs.-Nr. 6
>hat es bei der mit dem Gescheide vom
i30. Juni 1874, Z. 4187, auf den
l 3. D e z e m b e r 1 8 7 4
! angeordneten dritten executioen Feilbielung
' der Realität Urb.-Nr. 205 ad Grundbuch
Sittch das Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht Li l tai, am 2len
November 1874.

(2723—3) Nr?5488l

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senofelsch
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur in Lmbach die exec. Versteige-
rung der dem Johann Majeröli von S t .
Michael gehörigen, gerichtlich auf 1679 ft.
geschätzten Realität sub Urb.«Nr. 7 kä
Pfarrgilt Hrenooiz bewilligt und hlezu
drei Feilbielungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der GerlchlSlalizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandiealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schähungswerth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, vornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprolololl und der
Grundbuchsextracl können in der btesge«
richtlichen Registratur eingesehen werdeu.

K. l . Bezirksgericht Scnoselsch, am
23. Ollober 1874.

l,2851—3) N r 7 ^ b 8 4 7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t . l . ftüdt. deleg. Wrzlllegerlchll
Laibach »ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratnr nom. des hohen Aerars du
executive Versteigerung der dem Martin
Stergar von Zwischenwüssern Nr. 3 ge-
hörigen, gnichllich auf 1352 ft. 40 kr.
glschühleu Realität uud Rclf. 'Nr. 73 ' / , .
tolu. I I , sol. 21 »ä Grundbuch Pfuiz
Uaibach, pcw. 78 ft. 6? ' / , kr. f. A. be-
williget und hiezu drei Fellvietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf ben

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebüude. deutsche Gasse Nr. 180.
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalilät bei der ersten und zweiten
Ftilbiclung nur um oder über den Schü«
hungswerth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant o«r dem ge»
machten Anbote ein 10"/ , Vadium zr.
Handen der licitationscommisslon zu er«
llgen hat und der Gcundbuchsextracl lön>
nen in der dlesgerichllichen Registratm
eingesehen werden.

K. l. ftädt. deleg. Bezillsgerichl L«l.
bach, am 17. September 1874.

( 2 7 2 7 - 3 ) Nr. 5811.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit belannt gemacht:
! Es sel über das Ansuchen des Vlaz
Mlalar von Sgornarowan, durch D r .
Lozar von Wippach, gegen Anton Stibi l
von Ustja Nr. 4, wegen aus dem Zah.
lungebefehle vom 5. März 1871, Z. 1(U5,
schuldigen 86 fl. ö. W. o. g. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche HaaS-
berg tom. L, pLF. 37 und 5)13 vorkom-
menden Realitäten im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswerthe von 1780 fi. 0. N .
gewilligt und zur Vornahme derselben die
drei efec. FeilbietungStagfahungen auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
13. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die obige Realitäten nur bei
der letzten Feilbietung bei allenfalls nicht
erzielten oder überbotenen Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werben.

DaS Schatzungsprolololl, der Grund»
buchseitract und die ^icitatlollsbedingnisse
tonnen in dcn gewöhnlichen Amlsstunden
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nippach, am 27ten
Oktober l874.

^ 7 2 6 — 3 ) Nr. 5665.

Erecutive Feilbietung.
Von deru l . l . Bezirksgerichte Wip-

pach wlld hirmil bckaimt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Efecu-

lionsführer.S Jakob Habbe von Zadlog
gegen Anton Krus <! Nr. 46 von St . Veit
wegen aus dem Vergleiche vom 11. Fe-
bruar 1868, Z . 677, schuldigen 60 fi.
ö. W. c. 8. e. m die exec, öffentliche Ver»
sleigerung der dem lehtern gehörigen, im
»Grundbuche Herrschaft Wippach tom. V11I,
p»ß. 92. 95 ul,d 9«, Nculosjel w m . I,
p2A. 309, wm. I I , p2^. 367 und Schi-
vltzhoffen win. I, P23. ii23 und 253 vor-
kommenden RcaUlal lm gerichtlich erhobe-
nen SchützungSwerthe von 2340fi. ü. W.
gewilligt, und zur Vornahme dersttbcn die
drei efecutivcn FeilbielungS-Tagsatzungen
auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
12. J ä n n e r und

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bcr der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hlntangegcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchseflract und die ^icitationSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wlppach, am
23. Ollober 1874.
( 2 7 3 0 - 3 ) Nr. 55U6.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der löbl. l. l.

Fmaiizprocuralur in Vertretung deS hob/n
Aerars gegen Anton ^olar vo» S lmja
Nr. 5 wegen aus dem RuckstatidSauewclsc
vom 21 . Ma l 1873 schuldigen 26 ft.
21'/« kr. ö. W. c. ». c. in die executive
öffentliche Versteiglrung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche uul) Auszugs-
Nr. 71 aä Herischaft Wippach vorkom-
menden Realllüt, lm gerichtlich erhobenen
Schähungswerthe von 730 fi. 0. W., ge-
williget u»d zur Vornahme derselbcn die
drei ê ec. Feilbielungslagsahungen auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
13. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vorn.iltag» um 9 Uhr, ln die-
scr Gerichtst^nzlei mit dem Anhange bc«
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbielung auch
unter dcm Schätzungswerthc an dcn Meist-
bietenden hililangegeuen werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsezttracl und die ^icitalionsbedlngnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Vezillsgerlcht Wippach, am
30. Oktober 1874.

( 2 7 2 1 - 2 ) Nr. 5575.

Übertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird hiemil belannt gegeben:

Ueber «nsuchen des Herrn D r . E.
Deu als Vertreter der Carl Premrou'schen
Berlahmasse wild die mit dem Bescheide
vom 30. August 1874, Z. 4102, auf
den 20. Oktober 1874 angeordnet gewe-
sene dritte eltlutioe Realfeilbielung der
dem Johann Slegu von S t . Michael
gehörigen Realität sud Urb.-Nr. 8 »cl
Pfurrgilt Hrenoviz auf den

15. D e z e m b e r d. I . ,
10 Uhr früh, hiergerichl« mit dem vorigen
Anhange Übertragen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch. am
24. Ottober 1874.

(2793—^3) " " Nr. 8647?

Executive
Realitäten-VerfteignmG

Vom l. l. Bezirksgerichte Flistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ilnlon Dom-
lad,s in Feistriz die executive Versteigt'
rung der dcm Gregor Garbis au» Posten-
schel Nr. 17 gthorlgen, «erichllich auf
2120 fl. geschützten, im Grundbuche aä
Gut Radelsegg Auszug «ud Urb..9il. 4^
und ad St . Helena Kirchcngilt zu PreM
8,id Ulb.-Nr. 2? vorkommcndtu Ncalltälen
bewilligt und hiezu drei Fellbielungs-Tüy-
satzullgen, und zwar die erste auf den

18. Dezembe r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r

und die dritte auf den
19. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln
dn GerichtSlanzlel mit dem Anhange an
geordnet worden, daß dic PfandrealitiU
bei der ersten und zweiten Fcllbictung nuc
um oder über dem Schützungswerth, bti
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licttationsbedlngnissc, »orna4
insbesondere jeder Ncitlnt vor gemachtes
Anbote ein 10perz. Vadium zu Hände"
der LicitationScommission zu erlegen l ^
sowie das Schützungsprotololl und ^
GtundbuchScftract können in der d ^
gerichtlichen Registratur eingesehen werdet

». l. Vczirtsgelicht Feistriz. aw 1 ^ "
September 1i<74

( 2 8 5 0 - 2 ) Nr? iS lU»

Executive
Realitätcu'Velsteigel ung.

Vom l . t. slädt.-dtleg. Vczilk«s"ich^
in Laibach wild im Nachhange zum ^ l c '
vom 7. Ju l i 1874, H. 6246, Vital"«
gcmacht:

<is sci über «»suchen deS Anton un°
der Olisllbelh Pcngoo vcrehl. Stcinme^
durch Dr . E. H. Oosta, d<e dritte ^
Versteinerung dcr auf Namen des V ^
lhclmü «wbros oergewährtn,. aerick!"'
auf 778 ft. 75 kr. geschätzten, im O" "o
buche Pfalz Laibach t.c»m. I I , lol. 2?, 1"°-
Nr. 105'/ , oollomi, enden Realität, >v""
mit dem Bescheide vom 7. Jul i 1"< '
Z. 8240, auf den : l 1 . Oltober 1874 ""
geordnet wurde, hiemit auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, ' " « " l ^
gebärde, deutsche Hasse Nr. ! " > ' " ' ^
Anhange übertragen worden, daß ° ' ^ ' ^ l
realilüt bei dieser Feilbletung ouly ^ ,
dem SchützungsVlilhe hintangegevc"
den wird. ĝch

Die «icltarionsbcdingnisse, w° H<
insbesondere jeder öicilant vor g „ ,
tem Anbote ein 10°/, Vadium z" ^ ^
den der Lititalionscommission zu ^,h
hat. so wie das Schütz'.,naSprolol°" ^ l
der GrundbuchScftract liwnen ' ĥs,>
dlesgerichllichen Registratur e>n»'
wcrden. .^. 1 ! ^

K. l. stüdl. deleg. Bezirks«"^ '
bach, am 19. September 1674.



1997
(2953—2) Nr. 5382.

Amortisations-Edict.
Vom t. l . VezirlSgerichte Litlal wird

bekannt gemacht:
Es sei Über daS Gesuch deS Josef

Vlbmar von SagorHS.-Nr. 3, äs prass.
^6. August 1874, Z. 3582, in die Ein-
leituny des VetfahrenS zur Amorlisierung
>̂er Einverleibung des auf der Realiläl
blS GesuchsstellerS 3ud Urb.-Nr. 146,
loiu. I I , ^ ß . i 9 Hd Gallenberg für die
Forderung der Gertraud und des Urban
Kidmar per 60 st. 2 . M . seit 18. De-
zemdcr 1^21 haftenden Pfandrechtes ge-
lvilligct worden.

Es werden daher dle obbenannlen un-
mannt wo befindlichen Tabulaigläubiger,
blltn llllfällige unbekannte Erben und ^
Nechlsnachfolger, sowie alle welche auf
blese Hypolhetarforderung «nsprüche er-
!>tbtn, aufgefordert, diese bis längstens

1. Dezember 1 8 7 5
>" gewiß Hiergerichts anzumelden, als wl-
°ligens nach «blauf diefer Fnst über wei-
'ttes Ansuchen mit der Amorliesierung
"°lgeglln^cn würde.

» l VczillSgericht Littal, am 17ten
"Ugust 1874.

(2722—3s Nr. 5487.

Executive
Uealitäten-Versteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
'°'ld bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi«,
^nzprocuralur in Malbuch die execullve
^tsleigcrung der dem Johann Slcgu von
^.t. Michael gehörigen, gerichtlich auf
,l>45 fl. 40 lr. geschützten Realität 8ud
"lb.-Nr. 8 ad Pfarrgilt Hienoviz be-
.'ulgl und hiezu drei FeilblttungS-Tag-
'jungen, und zwar die erste auf den
>, 12. Dezember 1 8 7 4 ,
"c zweite auf den
..^. 12. J ä n n e r

" ° die dritte auf den
12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

!., 5 " vormittag« von 10 bl« 12 Uhr,
" «»er Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange
"Motdnel worden, daß die PfandreaUläl
°tl der «rsten und zweiten Fcilbielung nur
^ oder über dcm Schützungswerlh, bei der

^tn aber auch unter demselben hlntan-
^ tb ln werden wird.
i,„. Die «icitationSbedingnlsse, »ornach
^""sondere jeder Militant vor gemachtem
""bot« ein lOperz. Vadium zu Handen
, " ^icltationscommisfion zu erlegen hat,
' lvie das SchühungSprolololl und der
^undbuchstftracl können in der dieSge-
^lllchen Registratur eingesehen werden.

^ ^- l . Vezirlsgericht Senosclsch, am
Oktober ,«74.
l^ü^i^I^ Nr ^2585.

^ Erecutive
"ealitäten-Ujersteigerunss.
^ ° " l . l . slädt. deleg. VezirlSaerichle

°°ch wird bekannt gemacht:
^ «l, sei ilber Ansuchen der l. l . Flnanz-
^ " l a t u r now. deS hohen NcrarS die
bs^ve Veisteigerung der der Maria
hg^lovic von Vuloviz Hs..Nr. 12 ge-
^ ? " ' gerichtlich aus 6 l 0 fi. geschätzten
hiezu ' l»ew. 96 f l . 26 kr., bewilligt und
ilvllr ^"^ FcilbletunaS-Tagsahungen, und

die erste auf den
b't » ^ / 2 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

^«it t auf den
Ul,»> ^, 13. J ä n n e r

"ie dritte auf den
lede«» ^3 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
lti, °?'"l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lch "tsgcbüude, deutsche Gasse Nr. 180,
^h K' Anhange angeordnet worden,
zlveit°^fclndrelllltüt bei der ersten und
ĉhüu ""lbielung " " " ^ ° ^ " ^ ^ " ^ n i

X!,t^^"»swerlh. bei der dritten aber auch
bird, ^lelben hintangegeben werden

ltlsl,,^ ^»citationsbedingnisse, wornach
^ b ^ " " jeder Licitant vor gemachtem
l l ^ic!.«.." ^ p " l Vadlum zu Handen
°lvit . "'""«commission zu erlegen hat,
7tUl,bt)^ Schützungsprolololl und der

" ^ i ^ i ' r a c t " " " " " der dies-
b^ l l ' l ? < ^ ^ ' l ^ " u r eingesehen werden.

^' <"« ^ ^ e l e g . VezirlSgericht ^ai^
^ . September 1874.

(2830—3) Nr. 5722.

Crecutive
Realitäten-Verfteigeruug.

Vom l. l. VezirlSgerlchle Krainburg
lwlrd belallnt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz
Kuralt von GorenawaS als Vorwund der
maj. LukaS Kuralt'schen Erben durch

, D r . Mcncinger, die exec. Versteigerung
^der dem Johann Stopar von Seebach gc-
hvrigen, gerichtlich auf 2520 ft. 70 kr. ge-
schätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Flödnig »ub Urb.-Nr. 781 vorkommenden
Vitalität wcgen auS dem Vergleiche vom
28. Februar 1869, g . 869. schuldigen
176 st. 18 lr. c «. o. im ReasfumirungS-
Wege bewilligt und hiezu drei Fellbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem SchätzungSweith, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicilalionSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprotololl und der
OrundbuchSextract können in der dicS,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, a»
18. Ollober 1874.

( 2 9 3 2 - 3 ) Nr. 6041.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Llllai wild
bekannt gemacht:

E« sei über Al,suchen teS Anton Ko-
priunilar die executive Feilbietung der
dcm Iojef Teflor von PoloschlawaS ge-
hörigen, gerichtlich aus 1670 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Pfarrgilt Sagor Ulb.»
Nr. 2, Ncclf.'Nr. 5 bewilligt und hiezu
drei FeilbictungS-Tllgsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalltäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dc« SchühungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hiut-
angegeben werde.

Die LicilationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie da« Schühungepr^lololl und der
VrundbuchSeflract lünnen in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezlrlSgericht ^i l lai, am 27stcn
September 1874.

(2724- 3) Nr. 5489.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichle Senoscljch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Anjuchen der l. l . Finanz,
procuratur in Laibach die efec. Versteige«
rung der dem Simon Stefaniii von St.
Michael gehörigen, gerichtlich auf 1420 ft.
70lr. geschützten Rcalltätuuli Urb.-Nr. 128
ad Herrschaft ^uegg bewilligt und hiezu
drei FeilbielungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die drille auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jldeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlel mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Piano»
realiläl bei der ersten und zweiten Felloie-
lung nur um oder über dem Schätzung«-

werth, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die LkilationSbebinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 ' / , Vadium zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchützungSprotololl und der
GrundbuchSeftract lvnnen ln der dieSge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgcricht Senofelsch, »m
23. Oktober 1874.

(H829—3) Nr. 5090.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Krainburg
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS Johann Hu-
dobionll, durch Dr. Mencinger, die
executive Versteigerung der dem VlaS Per-
nui von Müteroellach gehörigen, gericht»
lich auf 3468 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Egg ob Krainburg
uut> Rclf.'Nr. 144 vorkommenden Realiläl
I»ew. 76 ft. c. u. c. bewilliget und hiezu
orel FeilbietungS-Iagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von iO biS 12 Uhr,
in der Gerichtolanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dah die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem SchühungSwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlfst, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuw zu Handen
der KlcilationScommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungeprotololl und der
Grundbuchsextracl ttnnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden,

lt . l . VezirlSgerichl Klainburg, am
19. September 1874.

(2756—3) Nr. 3634.

Reassumierung
elecutiver Feilbietung.

Vom l. l. VezirlSgcrichle Silllch wird
hiemil bekannt gegeben:

ES sei in der EfecutionOsache der
Maria Kaler von Malov gegen Fravz
Vool von Hrastoudol wegen aus dem
Vergleiche vom 4. Ma i 1860, Z. 1478,
schuldigen 240 ft. dle mit dem Vescheioc
vom 12. Jul i 1871, Z. 1962, bewilligte
und infolge Einlage vom 6. September
1871, Z. 2463, sistierle Fellbielulig der
dem Efeculen Franz Vovl gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Weifelburg
izud Rclf.-Nr. 108' / , vorkommenden, ge-
r,chlllch auf 1847 f l . 60 lr. bcwcllhcien
Realilül reasfumierl und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
14. J ä n n e r und
1 1. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« 9 Uhr, hicrgerichtS
mit dem Veisatze angeordnet worden, daß
obige Realität nur bei der drilttn Fcil-
biclung auch unter dem SchühungSwetlhe
an den Meistbietenden hintangegebcn wer-
den wird.

Die LicilalionSbebingnisse, dn Grund»
buchSeflracl und daS Schühungsprolololl
lünnen hiergerichlS eingesehen werden.

K. l . VlzlrlSgcrlchl Sittich, am 31sten
Ollober 1874.

(2728—2) Nr. 5887.

Executive Feilbietuug.
Bon dem l. l. VezitlSgerichle Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der löbl.

l. k. Ilnanzprocuratur sür Klain in Ver-
tretung beS hohen AeratS und Grund-
entlastUl'gefondcS gegen Filipp Z'vic von
St . Veit Nr. 27 als giundbüchlicher und
Johann Trost von ebendort als sactischen
Oesiher, wrgen auS dem fteuerämllichen
RüclstandSauSwtise vom 1. Jul i 1872,
schuldigen 13 fi. 65 kr. 0. W. c. u. c.
in die lleculive öffentliche Versteigerung
der dem Lehtern gehvrigen, im Grund,
bucht 3ud wm. V I I , l^8 285 kil Herr-

schafl Wippach oorlommenben Ne»llt«ul
gerichtlich erhobenm Schätzung «werthe obs
130 fi. 0. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die drei ef«»Uioen yetlbk-
tungSlagsatzungen auf den

15 D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 b ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, ln dieser
GerichtSlanzlei mit dem Anhangt beftlmml
worden, daß die feilzubietende Realltüt
nur bei der letzten Feilbietung auch nnt«
dem SchähungSwerthe an den Meist-
bietenden hinlangegeben werden »ird.

DaS SchÜhungSprotololl, der Grund-
buchSertract und die LicitationSbedingntsse
lbnnen bei diesem Gerichte in den §«<
wohnlichen AmtSftunden eingesehen »erden.

K. l . VezirlSgerichl Wlppach, am 3 0 l »
Oktober 1874.

(2911^2) " Nr. S124.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Die mit dieSnerichtlichem Vefchelde
vom 21 . August 1874, Z. 5453, auf den
19. September 1^74 hier »ngeorhnete
Realfeilbielung gegen Martin Or l l i » i ld
auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 S 7 4
übertragen.

K. l. VezirkSaericht M l t t l l ng , ««
19. September 1874.
(273V—2) Nr. 27»0.

Erecutive Feilbiewng.
Vom l. l . VezlrlSgerichle.Stein »ird

hiemit bclannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Franz V l -

bemsel von Aich, durch Dr . Iu l iu« oon
Wurzbach, die erecutwe Feilb»elung der
der Gertraud LouSc» von Slop gehbrigen,
im Orundbuche deS Gutes Habbach »ul>
Rtlf.-Nr. 117 vorkommenden, gerichlllch
auf 2312 ft. be»ellheten «ealiläl pcw.
8 ft. 63 lr. c. 8. c. bewilliget und z»
deren Voinahme die lagsatzung auf den

15. Dezember 1 8 7 4 .
l f». J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jtdeSmul vormittags von 10 bl» 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlel mit dem Veisatz«
angeoldncl, daß obige Realilül bei der
ersten und zwellen Tagsatzung nur u»
ober über den SchützungSwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden »ird.

D«S Schützungeprolololl, der Grund-
buchSlflracl und die ^icitalionSbedingnisse
können hicraericht» eingesehen »erden.

K. l. VezirlSgerichl Stein, am 30fte»
«lugust 1874.

( 2 8 5 3 - 3 ) « r . 18583.

Ezecutive
Realitäten-Verfteigerung.

Vom l. l ftüdt. dlleg. Veztrl«aerlchl«
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . l . ftl-
nanzprocuralur uom. desOlundenlllftuns»-
fondc« die efec. Versteigerung der de»
Johann und Franz Vrezooar oon Vielje
Nr. 2 gehvrigen, gerichtlich auf 1848 fi.
60 kr. geschätzlen Realität Urb-Nr. 36,
Rctf .Nr. 378 ad Grundbuch Seilenhof,
GrundbuchS'Einlage-Nr. 22 uä Kipoglao,
1»cw. 62 ft. 73 kr. sammt Anhang de-
willigt und hiezu drei Feilblelung«-Tag-
satzungen, und zwar dle erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

13 J ä n n e r
und dle dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 18 Uhr
im AmtSgebüudc, deulsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet »orden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und zwei-
ten Feilbielung nur um ober Über de«
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben »erden »ird.

Die LttltationSbtdinanifst, »ornach
insbesondere jeder ^icitaul vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zu handn»
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie da« SchützungSprolololl und der
GrundbuchSertract tbnnen in der die»,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden

«. l. ftädt. deleg. vezirl»y«lchl V»l.
bach, a« 17. September 1V74.
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Dcssentticher Dank!
D e « Oefertigttn wurden bei seinem voll-

endeten 70. Lebensjahre vonseile des geehrten
o. t, Publicums der Hauptstadt Laibach und des
stachen Lande«, vonseile seiner verehrten Collegen,
j» selbst vonsete der Spitzen der hohen Lande«:
und Stadtbehörden so viele VeweUe van Theil«
nähme und Anerkennung gegeben, daß er e« als
seine heiligste Pflicht erachtet, hiemit seinen wärm»
ften und tiefgefühlten Danl öffentlich au«-
z»st»nch«n. (297b)

k«ibach, »m 1. Dezember 1874.

Vr. Gchiffer.

IUlfaenommen ^ ^ . ^ « ^ 1
macherlehrling, Lienst iuchen: Hotel- und an-
dere Köchmen, Iahllellnerinen und Dienstmädchen,
«»her«« im A n » « « « » - v«re«U (Furftenhof
Ül06). . (2968-1)

Dr. Gtilis Univers.-Speisenpulver,
k. k. concess. «Jiüet. Mittal, eine Schachtel
84 kr. Hauptdepot für Krain <•• PiuCOÜ's
Apotheke »Zam Engel'S Wieneritragse,
Lallet. (2835—10)

Hausvertauf
in Radmannsdorf.

Ein in d« Stadt in der Nähe der Pfarrlirche
gelegene« gesäumige«, ein Stock hohe« Hau«, vor-
züglich fllr jeden Handwcrler oder Geschäftsmann
ll«lgnet. wird an« freier Hand zu verlaufen ge-
sucht. Vi« jetzt war im felben jahrelang eine
Tuch- und Leinenfärberei betrieben. Die Zah-
lung«bebingn«fse günstig.

slilhere« beim Eigenthümer im Kaffeehause
in «ad»«»n«dorl. ( 2965 - l )

Soeben ift »schienen die 35. Nttsl. de«
»ellbelannlen, lehrreichen Vnche«

v e r pe l i iNn l iobe A e l m t i
Ra lhgeber fü r M i l n n e r jeden N l - j
ter« von L«»lent lus. I n Umschlag uer- !
fi«»elt. l

Tausendfach bewähr te H i l f e und
H e i l u n g (2b jäh r i geVr fah rnng ! ) v<m

Schwäche-
zuft luhe» de« männ l . Geschlecht«,
N e r v e n l e i d e n , c . den Folgen zerrNt-
tender vnonle und geschlechtlicher E r -
ceHe»^ Durch jede Buchhand lung , auch
m T r i e f t von H. F. Muns te r 4 F H
Schimpf zu beziehen. Preis 2 fi.30lr.

G<W<rnt »>rd vor gewissen Nach-
ahmungen und Nachäffereien meines !
Vnche«. d»e sich, um da« Publicum zu tllu»
schen, sogar bl« auf den W o r t l a u t mei-
ner Anzeige erstrecke». Daher achte man >
d«r«nf, die echte Ausgabe meine« Vuche«, !

die 35. ^ r i g i n O l A u f t a g e
von ^«»renl ius

zu belommen, welche einen Oclavband v«n
232 Seilen mit (2786-«)

<0 «««t<«. Nbblldüngen
in Stahlstich bildet und m,t dcm l̂amen«»
ftnnpel de« Verfasser« versiegelt 'N ^'.

Fünf Jahre Garantie!
Echtes franz. Hhlnoftlber <g«nz wel«es

Met«>!>, nicht zu verwechseln mit so-
«enannte« «Ruolz". welche« uach lurzem
sebr^nch gelb wird. zu bedentend ef
«stzlgte» Preisen nur ausschlithllch in
Oesterreich und Wien zn beziehen von

I . Vetlcllicim,
fs»nii»l(«ln»»-sil»tl 3. M«n.

Ieber Sendung wird auf Verlangen ein
Garanllefchein, auf 5 Jahre lautend, bei-
zelegt.

V«so»ber« wichtig für Wirthe, Haff«'
fteder nnd Hausfrauen. Größere Quan-
lililtm lönnen auch direct von unserer Fa.
brit Vettelheim in Pari«, 42 i-ue clu «l»t«„i
<i'«,u bezogen werden.

Die Preis, sind m verucksichtigung dieser
«»«gezeichneten Erzeugnisse staunend billig,
wie z. V . :
'^, Dtzb. «affll»ssel prim» Qualität fi 2 40
'/, » Gabeln « « „ 3 90
'/. « «Klüffel „ « « 8 90
'/« « «tsser » ,. , A 90
l Ober«fch«vfer « ., „ 1 9 0
l Suppenfchilpfer „ « « 3 —
I Theeseiher groß nnd solid . . , . - « 0
l ZuckerNreuti 190
1 Salzfaßl au« Ma« u. Chinasilber „ 50
1 Gemilselüffel prim, Qualität . „ 1 80
" , Dtzd. «astl („Vtesserbänlchen") . „ 2 90
ferner find alle Nrlilel für Haushaltungen
n»tz Virlh«hau«geräthschasten in vorzüglicher
Qualität am Lager, al«: Leuchter. Zucker»
büchsen. Zuckerzange,,. Essig- und Oelbehilller,
ZahnstocherbehHlter. Lassen ,c. :c.

Ausführliche Preisblätler »erden auf
Verlanaen gratis zugeschickt. (2943—2)

I n die Provinz gegen Nachnahme oder
»>rh«r. Einsendung de» Betrag««,

Mete NcM,M W".
Laibach, Wienerftrahe.

«»»theri»-Vtundw«1ler und gah»-
HUlver. Unumgänglich nothwendig zur
Stärkung de« Zahnfleische«, zur Erhaltung
de« WohlgeruchcS des Athem« und der na»
turlichen Farbe der Zähne. 1 Flasche 60 lr..
1 Schachtel 40 kr.

Vrera-Pi l len. Gegen Verstopfung und
Hämorrholdeli. l Schachtel 30 lr.

Vresclaner heilsames Pflaster gegen
Quetschungen und rheumatische Leiden. 1 Btllck
25 lr.

«armelltaner-Vlel l f fengeist au« Ve
nedig. 1 Flasche 5i5 tr.

T^rschlUeberthranöl. directe au« Ber-
gen iu Norwegen bezogen, geschmack- und
geruchlos. 1 Oligmal-Flasche 80 tr.

Echte« Eeidl i tz-Pulver. I Schachtel
80 lr. 1 Dutzend fl. <> 6l).

E l i « i r aus «h in« und <5«ca. Der
beste b>« heule belannte Vlagen-Liquenr.
1 Flasche l,0 tr.

Eftrafeine« Ueispnlver, (parfümiert),
au« vegetabilischen Substanzen zubereitet,
ist von einer heilsamen Wirlung sllr die
Haut. 1 Palet 10 lr. 1 Schachtel 40 lr .

Franzbranntwein und e«lz. 1 Flasche
50 lr.

Glycerin-Cröme. Gegen Hautspriide;
c« g,bl lein bessere« Mittel. 1 Flacon 30 lr.

Himbeersaft, mil Damps conceutriert.
1 Flasche <X) lr.

^ilienwasser. Der Schatz der Toilette,
unumgänglich nothwendig <Ur Damen, um
die Haut schilu, w, iß und zart zu machen.
1 Flasche 1 ft.

Pagl ian« 3 l , rup aus Florenz.1 Flafche
1 fl.. 1 Dutzend fl. !1-60.

Eelbst-ttlystlerapparate. Uretral- und
Mutltispriycn, Suspensorien :c.

Tamar inden-3af t . Wirlt außerordent-
lich erfrischend und auflesend. 1 Flasche 40 lr.

Unfehlbare« Fiebermit te l . Sichere«
Remedium gegen alle Ärtcu von Wechsel-
fieber. 1 Flasche 80 lr.

Einziae Niederlage in der

^MßliL?1eco11
„xum ^uxel",

Laibach, Wienerstraße.
Vlstellungen melden umgehend geg,n

Nachnahme efsecluiert. (2944 l )

(2892—2) Nr. 3573.

! Curatorsbcstcllung.
, Vom l. l . Ve; i l l>, i l r^te Stisenl'erg
i l l i rb belalint gemacht, daß das hochlöbl.
f. l. llrcisgtlichl i l, Nl,>olfswcl<h mit
dem Beschlusse vom l4 . ^llobcr ltt74,
Z. N34 . die M l i r i a G l o b o l a r von
Gabroula Nr. !2 als blödsi, nig eillürt
habe und daß derselben Franz Hlvv^t
von Zagraz Nr. 8 von diesem Gctichle
al< Curator aufgestellt worden ist.

! K. l . Vezirlsgericht Selseuberg. am
17. Oltober 1874.

(2613—2) Nr. 2732.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger d«s verstorbenen Nnton I u n t e s

von Slemen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ra-

tschach werden diejenigen, welche als Glüu»
biger an die Vellassenschaft des am 2Isten
Oltober 1873 ohne Testament veistorbe.
nen Bergarbeiters Anton Iuutes von
Slemen eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Nnmel»
dul,g und Darthunng ihrer Ansprüche den

1 I . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
9 Uhr vormlttazs, zu erscheinen, oder
bi« dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigen« denselben an die Ver-
lasslnschaft, wenn sie durch Bezahlen
der angemeldeten Forderungen erschöpft
wülde, fein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht ge-
buhrt.

K. l . Bezillsgerlcht Ratschach, am
27. September 1874.

Gutes Viehfutter!
Malztraber nnd Keime

sind täglich zu haben in der (2ft??-l)

Brauerei der Gel'rüder Rosler.

Briefliche Mittheilung
ilbcr die

heilkräftigen Gigenschaften und Wirkungen
des echten

Wilhelm he
antiarthr'ltischcn anlirheumatischen

XJlutrein i g-iiiiji'H- The e.
Geehltester Herr Wilhelm I

Der echte Wilhelm'schc obgetmnnle VllUreinigllnczs Lhcr, dcr !chon wexissc Mo-
nllle nach dessen Belanillwlrdcii solch' sinen Nnllang qrfiiudfn und sogar Aiirmpsc^lüiig
vonseite des ärztlichen PndlicumS fand, indem man wußlc, ^ ß „us hem Wilhs!!!^
schen chemischen Laboratorium noch nie etwas Ilnrslllsg hcroorqegaiia«'!» is!, beftiümüc»
auch mich, unausgesetzt Versuche mit demsclbeu z» uiache». deren Cifolge mich nicht
selten Überraschten. Ich hallc es dab/r im Iutfresst der leidenden Menschl,,,! für Pflicht,
meine gemachten Eifahrungen ilber die Wirlüligs» dieses iu Ärde stehcoolu Th^s
gewissenhaft und zur Darliachnchtüiiff niedeizuschrcibm, nm so l»rhr, dc, difsrr B!>i>-
reiuigungs-Thee, wie auercllrtige Blätter meldstm, mit bchrm Ei fo lg ' nnch bei t>n<
hohen und höchsten Herrschaften des Auslandes nnssewend.! würde. Vivgc sich dadinch
der leidenden Menschheit eine mchr al? tausendfach bewährte Qnclle lh i t l Gnlrsiiüss
aufschließen.

Trefflich bewährte sich dieser Wilhelm'sche vl l , ln in!ninlg« Thee in rheumatischen
Nffectionen, besonders wen» lehtne I)ci Beräudsrniig des Writers oder bei ranhcr Wil^
terung stärler hervollreten. Scho» nach dem (Yrurauche einiger Päckchen n;,el<l> ich
llberall große Erleichteluui. Kräftig läinpft dieser Thee iu der Gicht o», eill llcbel,
»uelches tiefer semsil s i l ^ hat »iid er endlich doch lilfisssl. Die blssiünendc Wirsliilss
diese« Thees gibt sich stet« durch ein Piilckcli, in den belllffenden Th'i len zn rrleilii.n
Ebenso bewilhcte slch dieser Thee in Unlereibsaffeclioneu der Vielsltzev, indeln er das
im Unierleibe »nqrhililflc u«d Sloclmisseli vililiscich-nde v.!iijse lohlenstofflizlüge s^nt
reinigt. Loensa mich ich j>iüe Wir lung del chronische» Kranlli l i len der ^cocr, ^c:n>ü'
ßerungen, Nuschwellungcn ainühmen. Hächst zweckdienlich findet dieser VlutreiinguüNs'
Thee »l« VorbereilUliq beim Genranche einer Mineralquelle gegen obsteuonMe Vcil>m
sciue Anwendung. Endlich zeigt er sich als, in wohllhuendcr Ersah fllr alle diejeniss'».
deren Veri:s«- «dcr VelmögenOoelhÄXuisse es lilcht gest »llen. M,iicrll>bcidel odcr Quell l l l
gegen angtsllhrte i!eiden zu besuchen. Dies zur Ehrc de« Herr» Franz Wilhelm, Npl -
theter« in Neunlirchen, von D r . Ju l ius I a u c l l ,

prall. Arzt,
(2441-5)

Vor Verfälschung und Täufchnng wird gewarnt.
Beim Anlauf wolle da« P. T. Publicum genau auf meine gesetzlich? Schnh

marle uud Firma sehen, welche an jedcm Packet an der äußelcn Scüc ersichllich >sl,
damit es dulch Fälschungen nicht getäuscht werden lüiine.

Der echte ^ l i d v l l » ' « antiarthrltlsche antirheuinatische Vlulreiniqiiligs-Thee ist !
nur zu beziehen aus der ersten iliteruationalen ^U l l v i n» ' « antiarthlilischen an<ilh>u: '
malischen VlutreiniciUügSlhec - Fabrication iu Neunlircheu bei Wien oder in meinen <
in den Zeitungen anaefnhrlell Niederlagen. ^

l5 in hacket, iu » Gaben gethei l t , nach Volschmt de« Arzle« bereitet, ^
sammt Gebrauchsanweisung iu dioerfeu Sprachen 1 Ouldcn. Separat fltr Stempcl «
uud Packung 111 lr. !̂

Zur Veqn.mlichleit des i», t. Publicnm? ist >lr ecl̂ c ^Vl1l»«llu'» »nt lar^ i
tbritt»vl»« Hl»ttrl»«Nl»Htl»vl»s 2 Iu t i« l l i l ^ lU i^»-? l»«n auch zn hanm m >.,»l« s
»»»«?>», l '«t«r l^x. ' .nl l l ; — < i l l l : llnumblullsche Äpothelc; <»sl li>-i>.p«s; .
llu«>»<!>,«!'; <i i ! lx: .^. l^s»n/^nl; l i l , ^««sus<: < Xl«n,vn<5<l,i«>.«ll: l

Hlnrdurss: ^ lo lx ^unnl lo.^ l : — l's»^l,<>s^: I ' r l l i u« . >Var»^«lin: ^
»r . ^ . N»lt«r, Apotheler: - Vl l laeb: Hlutl,. l^Nr«<; ^ « l c « « ^ ^ : j v ^ <
liups«r^«llmlät» Npolheler !

(2859—2) Nr. 10304

Kundmachung.
Vom l. l. stadt.'deleg. Gez>rlsgelich!c

Rudolfewcrlh wird dem lmdclamU wo
blfindlicheli Josef Staniila von Weilidols
begannt aegeben. daß das in scmcr Ncchlil
fache wider Josef GaSvoda von Weindols,
durch Dr . Stedl, pcw. PläuatalionSlechl-
feitigunH um Zahlung dc« GelrageS per
l40 fl. c. 8. o. gefüllte Urtheil vom ̂ Oslcn
August l«74, Z. 6507, dlu, fiir ihn auf.
geftelllcn Euralor Hrrn Dr . Ios.f Nosina
ln Rudolfswerth zugestellt worden sei.

5. l. stadt..deleg. Gezlrlsgeilcht Ru-
dolfswerlh, am 10. November 874.

(2242—2) Nr. 5770.

Euratorsbestellmlg.
I m Nachhange zu dem Edict« vom

30. Juli 1874, Z. 3457, in der Execu.
lionssciche deS Karl Peijatel von Gotischer
geqen Iqnaz Debelat von Traunit, pew.
4? ft. 69 lr. c. 3. <:., lvird den Tabular«
gläubigern Johann Pchani und ÄgneS'
Kosir von Trauull belal,nt gemacht, daß
ihnen wegcn ihres lmbelanlitcn Aufenl- ^
haltsortes Herr Michacl Gluhcl dastldsl ^
zum curator »ä aetum bestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Rclfmz. am 1?ten
September 1874. l

Fleisch-Tarif
i n der S t a d t v a i b a c h f l l r de"
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I. l^ortc « ^-3Z
(Fleisch bester Qualität): I E?
1. Nostlirate», fs.
<!. i'llllgenliralrn ^ ' , ^ ^ °

^ N N s Pf«nd, ° ^ "
5>. Schlüsselürtcl
«. Schweifstttcl 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qua l i tä t ) :

7. Hinterhal« »
«. Schulterstück ! « . . . o5, 2^
'). RippeusNIck s vsUNd . ^.'

M. Obcrwciche 1
3. Sorte

(Fleisch neringstcrQualität):
11. Fleischlopf >
»2. Hals «, . ^ . ltt
13. Unterweichc ' Pf»»d . 2!
14. VrnstMlcl
1^,. Wlldenschinlen 1

Magistrat der l. l. LaudeShallp's"

ttaivach, am 27 November ^ ^ ' ,

Der Vllrgermeisier: A«t«N i!"'

»Nl< «ch »nl«« » « 3«»»« » «lel»»«tzr H z«»»r < « « b e r ,


